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Albert Koechlin Stiftung unterstützt Betriebe beim Kauf von E-Cargobikes 
 
Zum zweiten Mal erhalten Innerschweizer Betriebe die Möglichkeit, ihre Logistik mit der Beschaffung 
von E-Cargobikes weiterzuentwickeln. Die Albert Koechlin Stiftung unterstützt mit «clever unterwegs» 
Betriebe, die dank eines E-Cargobikes effizient, nachhaltig und frei von fossilen Energieträgern mobil 
sein wollen.  
  
Im Frühling 2022 lancierte die Albert Koechlin Stiftung (AKS) im Rahmen ihres Mobilitätsprogramms 
«clever unterwegs» zum ersten Mal eine Ausschreibung von E-Cargobikes für Betriebe. Sie stiess auf 
grosses Interesse: 18 Betriebe verschiedenster Branchen und Regionen konnten davon profitieren.  
 
«Die Betriebe, die wir mit diesem Angebot unterstützen konnten, setzen ihre E-Cargobikes seither be-
geistert ein», sagt AKS-Projektleiter Andreas Merz: «Der Einsatz von E-Cargobikes bringt viele Vorteile, 
das zeigen uns diverse Erfahrungsberichte.» So wird das E-Cargobike beispielsweise bei der Trigonet AG 
in Luzern auch von Lernenden gefahren, die noch keinen Auto-Führerausweis besitzen. Für die OecoPlus 
AG aus Nidwalden, die das E-Cargobike für Fahrten zu Unterhaltsarbeiten ihrer Liegenschaften nutzt, 
bringt dies vielfach einen zeitlichen Gewinn mit sich. Mehrere Betriebe beobachteten zudem, dass der 
Einsatz von E-Cargobikes für positive Ausstrahlung sorgt: Das E-Cargobike macht auf das Engagement für 
den Klimaschutz aufmerksam – direkt und authentisch.  
 
Attraktives Angebot für Betriebe 
Betriebe, die für bisher mit dem Auto oder Transporter durchgeführte Fahrten neu ein E-Cargobike ein-
setzen wollen, erhalten von der Albert Koechlin Stiftung eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von 
60 Prozent der Anschaffungskosten. Die passende Beschriftung wird mit einem zusätzlichen Beitrag mit-
finanziert. Hierfür stehen Innerschweizer Betrieben auch dieses Jahr eine Anzahl verschiedener E-Car-
gobikes oder Anhänger zur Wahl. Interessierte Betriebe können sich ab sofort online unter cleverunter-
wegs.ch/e-cargobike informieren und bewerben. Das aktuelle Bewerbungsfenster ist offen, bis alle in 
diesem Jahr zur Verfügung stehenden Modelle vergeben sind.  
 

 
Sharingangebot von carvelo.ch wird ebenfalls unterstützt 
Betriebe, welche das E-Cargobike zusätzlich der Bevölkerung zum Sharing zur Verfügung stellen möch-
ten, erhalten ebenfalls eine finanzielle Unterstützung der AKS, um ein Cargobike-Modell des von der 
Mobilitätsakademie des Touring Clubs der Schweiz (TCS) lancierten Projekts «carvelo.ch» zu beschaffen.  
 
 
Informationen zum Programm Veloverkehr: www.cleverunterwegs.ch/veloverkehr  
  

https://www.cleverunterwegs.ch/e-cargobike
https://www.cleverunterwegs.ch/e-cargobike
https://www.carvelo2go.ch/de/
http://www.cleverunterwegs.ch/veloverkehr
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Teil eines Gesamtprojekts 
Die AKS engagiert sich mit dem Projekt «clever unterwegs» mit namhaften Beträgen für eine neue Mo-
bilitätskultur. Gemeinsam mit Partnern der Wirtschaft, der öffentlichen Hand und der Zivilgesellschaft 
will die AKS in der Innerschweiz konkrete Schritte auslösen, damit Menschen sich bewusster fortbewe-
gen, Fahrzeuge teilen, Waren und Personen in überlegter Weise transportieren – so klimafreundlich und 
auf so wenig Fläche wie möglich, um die Lebensqualität zu steigern und natürliche Ressourcen zu scho-
nen. 
 

Neben den Programmen «clever unterwegs im Veloverkehr» engagiert sich die Stiftung  
- im Bereich Pendlermobilität zusammen mit Unternehmen, 
- im Bereich Mobilitätsangebot in Quartieren, 
- im Bereich Fussverkehr gemeinsam mit Gemeinden und 
- für die Unterstützung innovativer Projektideen mit finanziellen Beiträgen. 

 

 
Luzern, 9. März 2023 
 
 
Auskunft:  
Andreas Merz, Projektleiter «clever unterwegs», Telefon 041 226 41 26, andreas.merz@aks-stiftung.ch 
 
 
 
 
Hinweis zur Schreibweise: 
→ Bitte unsere Eigennamen (Albert Koechlin Stiftung) so stehen lassen und nicht korrigieren! 
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Bildmaterial im Downloadbereich 
 

  
Immer mehr Betriebe setzen erfolgreich E-
Cargobikes ein, auch dank finanzieller 
Unterstützung der AKS. 

Das E-Cargobike überzeugt als praktisches 
Verkehrsmittel immer mehr Betriebe. 

  

  
Anhänger und E-Cargobike geben Feinwerk die 
Möglichkeit, je nach Situation flexibel 
unterwegs zu sein. 

 
Der Werkstattleiter von Grimalur ist mit dem 
Cargobike rascher bei seinen Kunden und 
zurück in seiner Werkstatt. 

  

  
Neustahl liefert dank starkem Cargobike und 
Anhänger auch schwere Produkte mit dem 
Velo.  

 
El Imposible Roasters erreicht mit dem 
Anhänger die Kunden zuverlässiger und 
effizienter, ohne im Stau zu stehen. 

  

 
Bei Trigonet sind nun auch Lernende 
unabhängig und effizient für Vermessungen 
unterwegs.   

«clever unterwegs im Veloverkehr» - 
Illustration von Benjamin Hermann. 
 

  
  Weitere Bilder finden Sie im Downloadbereich. 

https://aks01.sharepoint.com/:f:/s/8/EjmN4x3BPr1Cu9yqYj8fFDYBgGwH4qNFe8izAAaXZZ_n-w?e=dpVtQx
https://aks01.sharepoint.com/:f:/s/8/EjmN4x3BPr1Cu9yqYj8fFDYBgGwH4qNFe8izAAaXZZ_n-w?e=dpVtQx
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